
Zu unserer großen Überraschung dürfen 

wir einen neuen Kooperationspartner in 

unserem Haus begrüßen. Der DM Markt 

Bad Sooden–Allendorf hat sich bereit 

erklärt, uns monatlich ihr eingenomme-

nes Kleingeld (1, 2 und 5 Cent) zu spen-

den. Wir freuen uns sehr über die neu 

gewonnene Kooperation und bedanken 

uns herzlich bei der Leiterin Janet 

Zörkler mit Elisabeth Frank 

 

 

 

 

 

Ausgezeichnetes Projekt: 

„FamilienZentrum Bad Sooden-

Allendorf ... ich unter unserem 

Dach“ 

Das FamilienZentrum Bad Sooden-

Allendorf belegt im Wettbewerb um den 

Hessischen Familienpreis 2016 den 3. 

Platz. Mehr noch als im städtischen Um-

feld kommt es in ländlichen Regionen 

darauf an, dass durch weitreichendes 

ehrenamtliches Engagement die Arbeit 

mit und für Familien möglich wird.  

 

Das FamilienZentrum Bad Sooden-

Allendorf ist mit seinem umfassenden 

Angebot für ein generationenübergreife-

des Miteinander ein herausragendes Bei-

spiel dafür, wie mit viel Leidenschaft und 

Einsatz eine Unterstützung für  

Familien im Alltag, auch in einer kleine-

ren Kommune bestens funktionieren 

kann. 

Mit der Auszeichnung und dem Preisgeld 

in Höhe von 2.000 Euro ist der Wunsch 

verbunden, dass das FamilienZentrum 

Bad Sooden-Allendorf die Unterstüt-

zungsangebote für Familien und das  

generationenübergreifende Miteinander 

weiter fortführt und als Vorbild für andere 

Kommunen im ländlichen Raum dient. 

Preisverleihung Hessischer Familienpreis in FFM 

Von links: Bärbel Schäfer (Juryvorsitz), Susanne 

Kräft-Ludolf, Lisa Hottenroth, Stefan Grüttner 

(Hessischer Sozialminister), Annette Ruske-Wolf, 

Amelie Neuenroth mit Jakob, Dirk Landau 

F i r m e n n a m e  

Term ine  

Ju n i/Ju l i  

 Literaturkreis 

nächstes Treffen: Mi. 

06.07 um 20 Uhr  

Buch: Die Wahr-

scheinlichkeit des 

Glücks von Gisa 

Klönne 

 

 Krabbelgruppen 

Glückskinder (geb. 

2016) Mo: 10:00—

11:30 Uhr 

Spielmäuse (geb. 

2015) Mi: 15:30—

17:00 Uhr 

Die Wilde 13 (geb. 

2013) Do: 10:00—

11:30 Uhr 

Die kleinen Strolche 

(geb. 2014) Fr: 

10:00—11:30 Uhr 

 

Neue Projekte in 

der  

Flüchtlingsarbeit 

 

Vater/Kind Projekt 

Beginn: Juni  

Leitung: David Sporel 

 

Mutter/Kind Gruppe 

„Regenbogen“ 

Beginn: Mittwochs 

10:00-11:30 Uhr 

Leitung: Sarah Iweala 

Hessischer Familienpreis 2016 

Neuer Kooperationspartner 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,  

A u s g a b e  J u n i  D A S  M A G A Z I N  D E S  F A Z  

Übergabe der Spendengelder im FamilienZentrum 

Von links: Lisa Hottenroth, Susanne Kräft-Ludolf,  

Elisabeth Frank, Janet Zörkler 

Was bisher geschah... 



         

     

 

 Spendenkonto  

  DE96 5225 0030 0051 0053 95 

 

Ansprechpartnerin im FaZ für Sie: 

Annette Ruske-Wolf ( 1. Vorsitzende )  

Susanne Kräft-L. ( päd. Mitarbeiterin )  

Thekla Möller ( Büro )  

Telefon ( 05652 )  91 72 65 

E-Mail: familienzentrum-bsa@gmx.de 

www.familienzentrum-bsa.de 
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Lisa Hottenroth 

Wegen schlechter Wetterbedingungen haben wir unseren diesjährigen 

Gottesdienst in die St. Crucis Kirche Bad Sooden Allendorf verlegen. 

Mit drei Chören und etwa  100 GottesdienstbesucherInnen feierten wir 

einen wunderbaren Gottesdienst (Leitung Pfarrer Hubertus Spill). Mu-

sikalisch untermalt durch den Chor des FaZ „KissProof“ (Leitung: 

Christel Schöberle),  den Posaunenchor (Leitung: Sebastian Wolf), 

und neu mit dabei der Chor der Brüdergemeinde (Leitung: Elena 

Kerst)., stand die Feier sehr passend unter dem Motto  

„Zusammenleben in der großen Wohngemeinschaft Gottes“. Anschlie-

ßend gab es ein opulentes  Kuchenbuffet , zu dem alle  Kirchgänger 

herzlich eingeladen waren.  

Gottesdienst FamilienZentrum in St. Crucis  

Aktionstag 21.05.2016 

An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön an  alle Beteiligten für ihre tatkräftige 

Unterstützung.  

Auch in diesem Jahr fand wieder ein Aktionstag in unserem Haus statt. Mit ca. 35 ehrenamtlichen Erwachsenen und 10 Kin-

dern wurde nicht nur der Garten und das Spielhaus erneuert, sondern auch ein Spielraum gestrichen sowie kräftig aus- und 

umgeräumt. Um auch für das leibliche Wohl unserer fleißigen Helfer zu sorgen, wurde Kuchen gebacken und zu späterer 

Stunde noch der Grill angeworfen.  


